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Abstimmungsvorlage Budget 2027

In Vollzug von Art. 14 ff des Finanzhaushalts-
gesetzes vom 11. März 2010 (Stand 1. März 
2023), GDB 610.1, unterbreitet der Einwohner
gemeinderat der Stimmbevölkerung das Bud-
get 2027 zum Beschluss. Die amtliche Publika-
tion der Urnenabstimmung erfolgte gemäss 
Art. 26 Abstimmungsgesetz vom 17. Februar 
1974 (Stand 1. März 2023), GDB 122.1, im Amts
blatt vom 8. Oktober 2026.

Das Budget enthält zu bewilligende Aufwän-
de und geschätzte Erträge in der Erfolgsrech-

nung sowie zu bewilligende Ausgaben und 
geschätzte Einnahmen in der Investitionsrech-
nung.

Das Budget ist nach der funktionalen Gliede-
rung des Harmonisierten Rechnungslegungs-
modells 2 (HRM2) sowie nach der Arten-
gliederung einzuteilen. Der Kontenrahmen 
richtet sich nach dem Harmonisierten Rech-
nungslegungsmodell 2.

Abstimmungsfrage

Die Abstimmungsfrage lautet:
Wollen Sie dem Beschluss des Einwohnerge­
meinderates über die Genehmigung  
des Budgets 2027 mit einem Aufwand­
überschuss von 593’600 CHF zustimmen?

Abstimmungsempfehlung  
des Einwohnergemeinderates

JA  zum Beschluss des Einwohnergemeinderates 
über die Genehmigung des Budgets 2027 mit einem 
Aufwandüberschuss von 593’600 CHF.
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Detailliertes Budget 

In dieser Botschaft ist das Budget in einer Kurzfassung gemäss Art. 33 des Ab
stimmungsgesetzes präsentiert. Die Abschreibungstabelle und die Begründun-
gen zu den grösseren Abweichungen (Budget 2027 – Budget 2026) gemäss  
Art. 18 Abs. 2 des Finanzhaushaltsgesetzes sind Bestandteil des detaillierten 
Budgets (Budgetbuch), das bei der Gemeindeverwaltung bezogen werden 
kann. Als grössere Abweichung hat der Einwohnergemeinderat einen Mehrauf-
wand (Minderertrag) oder Mehrertrag (Minderaufwand) von 30’000 CHF pro 
Konto der Hauptbuchhaltung bezeichnet.

Das Budgetbuch kann ab Freitag, 9. Oktober 2026 während den Schalter
öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung bei der Gemeindekanzlei Sarnen,  
Rütistrasse 8, 6060 Sarnen, eingesehen und bezogen werden.

Die vorliegende Botschaft und das detaillierte Budgetbuch sind auch im Internet 
unter www.sarnen.ch, Abstimmungen, abrufbar.
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In Kürze

	 Erfolgsrechnung

Das Budget 2027 der Einwohnergemeinde 
Sarnen weist einen Aufwandüberschuss von 
593’600 CHF aus und schliesst gegenüber 
dem Vorjahr um 0.67 Mio. CHF besser ab. Im 
Vergleich zum Budget 2026 ergibt sich eine 
Zunahme des Nettoaufwandes (exkl. Steu-
ern) von 2,02 Mio. CHF.

Beim Budget 2027 zeigt sich, dass sowohl 
der Aufwand (+4,99 Mio. CHF) als auch der 
Ertrag (+5,66 Mio. CHF) gegenüber dem Vor-
jahr zunimmt. Diese grossen Abweichungen 
stehen vor allem mit der Gründung der See-
feld Park Sarnen AG im Zusammenhang, in 
welche per 01.01.2027 die Spezialfinanzie-
rung Camping/Restaurant sowie die Badi 
ausgelagert werden. Sämtliche Aufwände 
und Erträge aus diesen Bereichen werden 
ab dem Budget 2027 nicht mehr in der Ge-
meinderechnung aufgeführt. Aus der Auflö-
sung der Spezialfinanzierung Camping/Res-
taurant resultiert ein buchhalterischer Ertrag 
von 3,99 Mio. CHF, welcher direkt als ausser
ordentliche Abschreibung auf dem Gemein-
dehaus an der Brünigstrasse budgetiert wird 
und somit erfolgsneutral ist.

Im Bereich Bildung nimmt der Aufwand ge-
genüber dem Vorjahr markant zu. Dafür ver-
antwortlich sind einerseits die budgetierten 
Lohnerhöhungen für die Lehrpersonen. An-
dererseits sind für das Jahr 2027 Unterhalts-
kosten im Bereich der Schulliegenschaften 
geplant, welche die Erfolgsrechnung belas-
ten und nicht als Neu- oder Ausbau über die 
Investitionsrechnung abgerechnet werden. 
Es wird mit weiterhin ansteigenden Kosten 
im Bereich Gesundheit gerechnet. Sowohl 

die Restfinanzierungskosten bei der Lang-
zeitpflege in Alters-, Kranken- und Pflege-
heimen als auch die Entschädigungen für 
die ambulante Krankenpflege verursachen 
Mehrkosten. Die Ausgaben für die Soziale Si-
cherheit (u. a. Regionaler Sozialdienst Obwal-
den) stagnieren. Die Minderausgaben beim 
Verkehr basieren hauptsächlich auf gerin-
geren Aufwendungen für den Strassenun-
terhalt, welche die höheren Beiträge an den 
öffentlichen Verkehr/die Bahninfrastruktur 
mehr als kompensieren. 

Ab dem Budgetjahr 2027 ist erstmals der Be-
teiligungsbeitrag der Gemeinde Sarnen an 
die Defizitreduktion des Kantons Obwalden 
ausgewiesen. Die 1,20 Mio. CHF sind jeweils 
jährlich bis ins Jahr 2031 geschuldet. Dieser 
Beteiligungsbeitrag ist unabhängig von den 
bekannten Finanz- und Lastenausgleichs-
zahlungen, welche das Budget 2027 im To-
tal stärker belasten als im Vorjahr. Der höhere 
Beitrag in den Lasten- und Ressourcenaus-
gleich steht in direktem Zusammenhang mit 
der wieder etwas angestiegenen Steuerkraft 
der Einwohnergemeinde Sarnen im Verhält-
nis zu den anderen Obwaldner Gemeinden.

Auf der Ertragsseite steigen die Steuereinnah-
men gegenüber dem Vorjahr um 2,69 Mio. 
CHF. Der Hauptertrag wird aus den Einkom-
mens- und Vermögenssteuern der natürlichen 
Personen (+1,12 Mio. CHF) und den Gewinn- 
und Kapitalsteuern der juristischen Personen 
(+1,41 Mio. CHF) generiert. Die Zwecksteu-
er Hochwassersicherheit Sarneraatal (HWS) 
wird weiterhin erhoben. Es ist daraus ein Er-
trag von 1,00 Mio. CHF budgetiert, welcher in 
die Vorfinanzierung HWS eingelegt wird. Im 
selben Umfang (1,00 Mio. CHF) werden die 
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laufenden Projektkosten direkt aus der Vorfi-
nanzierung ausserordentlich abgeschrieben. 
Allfällige Projekt-Restkosten werden aktiviert 
und in den nächsten Jahren abgeschrieben.

	 Investitionsrechnung

Die ausgewiesenen Nettoinvestitionen be-
tragen lediglich 0,98 Mio. CHF und sind da-
mit um 11,71 Mio. CHF tiefer als im Vorjahr. 
Dieser tiefe Investitionswert ist vor allem auf 
einen Sondereffekt zurückzuführen, welcher 
durch die Übertragung der Liegenschaften im 
Seefeld Park auf die neue Seefeld Park Sarnen 
AG entsteht (-7,10 Mio. CHF). Auch die buch-
halterische Erfassung der Beteiligung der Ge-
meinde Sarnen an dieser Aktiengesellschaft 
(0,90 Mio. CHF) beeinflusst die Investitions-
rechnung 2027 ausserhalb des üblichen Rah-
mens. Der «bereinigte» Investitionsbedarf 
(netto) gemäss Budget 2027 beträgt demnach 
7,18 Mio. CHF. Davon entfallen 2,70 Mio. CHF 
auf die Fertigstellung des Gemeindehauses 
mit Parkhaus. Im Bereich Schulraumplanung 
sind unter anderem folgende Investitions-
projekte budgetiert: Erweiterung Schulanla-
ge Wilen (0,66 Mio. CHF), Neubau Pavillon 

Kägiswil (0,60 Mio. CHF), Umbau Haus Cher 
West nach Auszug Gemeindeverwaltung zu 
Schulraum (0,94 Mio. CHF) und gemäss An-
gaben vom Kanton Obwalden ist für das alte 
Gymnasium eine Machbarkeitsstudie für die 
anstehenden Sanierungen sowie Massnah-
men zur Brandschutzertüchtigung geplant 
(0,26 Mio. CHF). Weitere grössere Investitio-
nen sind die Anschaffung eines neuen Kom-
munalfahrzeugs (0,24 Mio. CHF), der hinder-
nisfreie Ausbau der Bushaltestelle Kägiswil 
Dörfli (0,23 Mio. CHF), das neue Wasserreser-
voir Buechetsmatt (0,25 Mio. CHF) sowie die 
Wasserbauprojekte Kernmattbach (0,20 Mio. 
CHF) und Mosgräbli Oberlauf (0,30 Mio. CHF). 
Für das Hochwasserschutzprojekt Sarneraa-
tal sind Baukosten von 0,69 Mio. CHF budge-
tiert. Gemäss dem Bauherrn (Kanton Obwal-
den) ist die Fertigstellung des Projekts im Jahr 
2028 geplant. 

	 Empfehlung

Der Einwohnergemeinderat und die Ge-
schäfts- und Rechnungsprüfungskommission 
empfehlen, das vorliegende Budget 2027 zu 
genehmigen.
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Im Detail

	 Einleitung

Der Einwohnergemeinderat wird die Bevölkerung an einer Informationsver-
anstaltung ausführlich über das Budget 2027, die Schuldenbegrenzung und 
den Finanzplan orientieren (Einladung siehe Seite 33).

	 Erfolgsrechnung

Das Budget weist einen Aufwand von 77,40 Mio. CHF und einen Ertrag von  
76,80 Mio. CHF aus. Daraus resultiert ein Aufwandüberschuss von 0,59 Mio. CHF.

Aufwand

Die grössten Abweichungen zum Vorjahr ergeben sich einerseits aus Mehr-
aufwand beim ausserordentlichen Aufwand (+4,09 Mio. CHF) und Trans-
feraufwand (+3,48 Mio. CHF) sowie dem Minderaufwand beim Personal-
aufwand (-1,00 Mio. CHF) und dem Sach- und übrigen Betriebsaufwand  
(-0,79 Mio. CHF). Die Einlagen in Fonds- und Spezialfinanzierungen liegen 
unter Vorjahr (-0,66 Mio. CHF). 

Nachfolgend sind die wesentlichsten Positionen aufgeführt. Für weitere De-
tails wird auf den Kommentar zum Budget (Anhang) verwiesen.

Der Personalaufwand beläuft sich auf 26,67 Mio. CHF. Davon entfallen 
73.04 % auf die Bildung und 26.96 % auf die Verwaltung. Beim Personalauf-
wand ist eine Reduktion von 1,00 Mio. CHF (-3.62 %) gegenüber dem Vor-
jahresbudget zu verzeichnen, welche jedoch differenziert zu betrachten ist. 

Bezeichnung Budget 2027
in CHF

Budget 2026
in CHF

Abweichung
in CHF

Gesamtaufwand 77’397’600 72’405’000 4’992’600

Gesamtertrag -76’804’000 -71’140’000 -5’664’000

593’600 1’265’000 -671’400

+ = Aufwandüberschuss
 -  = Ertragsüberschuss

 -  =  Minderaufwand oder Mehrertrag 
+ = Mehraufwand oder Minderertrag
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Ab dem 1. Januar 2027 sind die Mitarbeitenden von Camping, Restaurant 
und Badi bei der eigenständigen Seefeld Park Sarnen AG angestellt. Der Per-
sonalaufwand reduziert sich damit um 1,35 Mio. CHF im Gemeindebudget. 
Ansonsten erhöht sich der Stellenpool bei den Lehrpersonen um 1.6 Voll-
zeitstellen (FTE) und bei den Verwaltungsangestellten um 0.9 FTE. Bei der 
Verwaltung werden sämtliche nicht besetzten Pensen zurückgegeben und 
dafür notwendige zusätzliche Stellen geschaffen (Brandschutz und Aufsto-
ckung im Bereich Hauswartung). Infolge Anpassungen beim Kantonalen Ge-
setz über die familienergänzende Kinderbetreuung wird der Personalauf-
wand von KITS (gemeindeeigene Kindertagesstätte) ab dem Jahr 2027 neu 
im Bereich der Bildung ausgewiesen. Für das Lehrpersonal ist eine Lohner-
höhung von 1.5 % (gemäss Vorgabe Kanton Obwalden) budgetiert. Für die 
Mitarbeitenden in der Verwaltung ist eine Erhöhung von 1.0 % vorgesehen.

Der Sach- und Betriebsaufwand ist mit 14,10 Mio. CHF budgetiert und fällt 
um 0,79 Mio. CHF (-5.32 %) tiefer aus als im Vorjahr. Die Aufwände der Cam-
pinganlage Seefeld Park inklusive Restaurant und Badi entfallen ab dem Jahr 
2027 (-1,81 Mio. CHF). In den restlichen Bereichen erhöht sich der Sach- und 
Betriebsaufwand um 1,02 Mio. CHF. Die Ausgaben fallen zu einem grossen 
Teil für den baulichen Unterhalt an (6,69 Mio. CHF) und verteilen sich auf die 
Schulliegenschaften/-grundstücke (1,21 Mio. CHF), die Gemeindestrassen 
(2,37 Mio. CHF), die Wasserversorgung (1,61 Mio. CHF) und die Abwasserbe-
seitigung (0,55 Mio. CHF). Der Aufwand für Dienstleistungen und Honorare 
bleibt weiterhin hoch (3,46 Mio. CHF). 

Baulicher Unterhalt und Neuanschaffungen
Neben den geplanten Erweiterungs- oder Neubauten bei den Schulliegen-
schaften sind Ausgaben für den Unterhalt der bestehenden Anlagen not-
wendig. Es sind unter anderem der Fensterersatz bei der Aula Cher (0,36 Mio. 
CHF), die (Teil-)Sanierung des Schulhauses 3 in Sarnen (0,22 Mio. CHF) und 
der Umbau des Schwesternhauses für die künftige Schulnutzung (0,20 Mio. 
CHF) budgetiert. Berücksichtigt sind auch 0,15 Mio. CHF für eine PV-Anlage 
auf dem Dach der Doppelturnhalle auf dem Areal Cher. Diese Aufwände wer-
den durch eine Entnahme aus dem Erhaltungsmanagement Liegenschaften 
von 0,65 Mio. CHF entlastet.

Für den Unterhalt der Gemeindestrassen sind 2,37 Mio. CHF budgetiert 
(-0,36 Mio. CHF gegenüber Vorjahr), wovon 1,66 Mio. CHF mittels Entnahme aus 
dem Erhaltungsmanagement Strassen finanziert werden. Hingegen fallen bei 
der Wasserversorgung sowie bei der Abwasserbeseitigung mehr Sanierungs- 
respektive Instandstellungsarbeiten an (+0,44 Mio. CHF bzw. +0,29 Mio. CHF).
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Dienstleistungen und Honorare
Neben den Honoraren an Ingenieur-/Planungsbüros und Fachexperten für 
diverse Projekte (u. a. Raumordnung 0,41 Mio. CHF) ist auch das IT-Budget 
hier abgebildet. Dieses steigt gegenüber dem Vorjahr um 0,17 Mio. CHF an. 
Die Transportkosten für die Schülerinnen und Schüler fallen mit 0,40 Mio. 
CHF entsprechend dem Vorjahr aus. Das externe Mandat für die Jugendar-
beit belastet die Gemeinderechnung weiterhin mit 0,16 Mio. CHF.

Die Einlagen in die Fonds- und Spezialfinanzierungen fallen um 0,66 Mio. 
CHF tiefer aus als im Vorjahr. Im Vorjahr war eine Einlage über 0,41 Mio. CHF 
aus der Spezialfinanzierung Camping/Restaurant budgetiert. Infolge der 
Auslagerung in eine eigenständige Aktiengesellschaft wird diese Spezialfi-
nanzierung per 01.01.2027 aufgelöst (Entnahme). Bei der Wasserversorgung, 
der Abwasserbeseitigung sowie der Abfallwirtschaft sind im Gegensatz zum 
Vorjahr überall Entnahmen aus den jeweiligen Spezialfinanzierungen vorge-
sehen. 

Der Transferaufwand steigt um 3,48 Mio. CHF an. Für die Finanz- und Lasten-
ausgleiche sind 6,36 Mio. CHF budgetiert (+1,78 Mio. CHF zum Vorjahr). Neben 
den Beitragszahlungen an den Nationalen (0,96 Mio. CHF) wie auch den Kan-
tonalen (4,20 Mio. CHF) Finanzausgleich ist neu auch die erste Tranche der Be-
teiligung an der Defizitreduktion der Kantonsfinanzen budgetiert. Der jähr-
liche Beitrag der Einwohnergemeinde Sarnen beträgt 1,20 Mio. CHF und ist 
bis ins Jahr 2031 geschuldet. Nach dem Abschluss des Ausbaus bei der ARA 
in Alpnach wird der Gesamtbeitrag an den Zweckverband über die Erfolgs-
rechnung verbucht (+0,42 Mio. CHF) und nicht mehr anteilsmässig ebenfalls 
in der Investitionsrechnung berücksichtigt. Auch im Jahr 2027 setzt sich der 
Trend der steigenden Gesundheits- und Alterskosten fort. Die budgetierten 
Restfinanzierungsbeiträge für die Alters-, Kranken- und Pflegeheime betragen  
3,72 Mio. CHF (+0,35 Mio. CHF) und die Leistungen für die ambulante Kran-
kenpflege (Spitex) steigen auf 1,31 Mio. CHF an (+36 TCHF). Gemäss dem 
Budget des Regionalen Sozialdienstes Obwalden werden auch die Kosten bei 
den Invalidenheimen (+ 0,27 Mio. CHF) und der wirtschaftlichen Sozialhilfe  
(+ 0,34 Mio. CHF) ansteigen.

Der ausserordentliche Aufwand fällt im Budget 2027 mit 8,71 Mio. CHF 
sehr hoch aus. Darin enthalten sind 3,99 Mio. CHF zusätzliche Abschreibun-
gen auf den Neu-/Ausbau des Gemeindehauses an der Brünigstrasse. Dieser 
Betrag entspricht dem budgetierten «Gewinn» aus der Auflösung der Spezial
finanzierung Camping/Restaurant, welche per 01.01.2027 aufgelöst wird. 
Sowohl der «Gewinn» wie auch die zusätzlichen Abschreibungen sind nicht 
geldrelevant. 
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Die internen Verrechnungen sind nicht erfolgswirksam. Es handelt sich um 
verwaltungsinterne Buchungen von Zinsen, Personal- und Sachaufwand. Die 
internen Verrechnungen reduzieren sich um 57 TCHF. Die Reduktion ist unter 
anderem darauf zurückzuführen, dass sämtliche Verrechnungen im Zusam-
menhang mit dem Seefeld Park wegfallen. Der Seefeld Park Sarnen AG werden 
in Zukunft die von der Verwaltung bezogenen Personalstunden in Rechnung 
gestellt. Ansonsten richten sich die internen Personalverrechnungen nach 
den effektiven Aufwänden gemäss der Jahresrechnung 2025.

Erhaltungsmanagements (EM)

Die werterhaltenden Massnahmen gemäss den Zustandsanalysen der Infra-
strukturen werden über die Erhaltungsmanagements gebucht (Aufwand / 
Entnahme). Die wertvermehrenden Massnahmen werden über die Investi
tionsrechnung abgewickelt. Die Erhaltungsmanagements werden durch 
jährliche Einlagen (Vorfinanzierungen) geäufnet.

Im Budget 2027 sind folgende EM-Positionen enthalten:

Das Erhaltungsmanagement (EM) Strassen belastet das Budget 2027 um  
360 TCHF, dasjenige für Schutzbauten um 25 TCHF. Im Gegenzug entlastet 
EM Liegenschaften das Budget 2027 um 600 TCHF. Details zu den weiteren 
Erhaltungsmanagement-Projekten können dem Anhang entnommen wer-
den.

Die Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission (GRPK) begrüsst diese 
Vorfinanzierungen sowie die jährlichen Einlagen und Entnahmen.

Erhaltungsmanagement Funktion Einlage
in CHF

Aufwand / Entnahme
in CHF

Liegenschaften div. Konten 1,30 Mio. 0,70 Mio.

Strassen 6150 1,30 Mio. 1,66 Mio.

Schutzbauten 7410 0,12 Mio. 0,15 Mio.

TCHF = in Tausend Franken
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Finanz- und Lastenausgleich(e)

Nationaler Finanzausgleich NFA
Seit dem 1. Januar 2020 ist die kantonale Verordnung über die Beteiligung 
der Einwohnergemeinden am interkantonalen Finanzausgleich NFA in Kraft.

Im Budget 2027 sind 0,96 Mio. CHF für die NFA-Zahlung an den Kanton enthal-
ten. Im Vorjahr betrug der Anteil für Sarnen noch 1,18 Mio. CHF. Die Prognose 
des Kantons vom Mai 2026 zeigt, dass die Beiträge in den Folgejahren wei-
ter ansteigen werden. Dies steht im Gegensatz zu der Einschätzung im Mai 
2025, als von sinkenden Beitragszahlungen ausgegangen wurde.

Kantonaler Finanzausgleich FA
Die Finanzausgleichsbeiträge werden jährlich, gestützt auf die neuesten sta-
tistischen Grundlagen, die zum Zeitpunkt der Beitragsberechnung verfüg-
bar sind, errechnet und vom Regierungsrat festgelegt. Seit dem Jahr 2022 
beteiligt sich der Kanton nicht mehr am Kantonalen Ressourcenausgleich.

Die jährlich schwankenden Steuererträge sowie die unterschiedlichen Ent-
wicklungen in den Obwaldner Gemeinden erschweren eine Prognose über 
die künftige Beteiligung der Einwohnergemeinde Sarnen.

Für das Jahr 2027 wird beim kantonalen Finanzausgleich mit einer Beitrags-
zahlung der Einwohnergemeinde Sarnen von 4,20 Mio. CHF. gerechnet. Die 
Finanzkraft der Gemeinde Sarnen (u. a. Steuereinnahmen im Vergleich zu 
den anderen Obwaldner Gemeinden) ist im Vergleich zum Vorjahr wieder 
gestiegen. Dies hat einen direkten Einfluss auf die Beitragszahlung, welche 
um 0,80 Mio. CHF höher ausfällt.

Beitrag an Defizitreduktion Kanton Obwalden
Der Kanton Obwalden steht in den kommenden Jahren vor erheblichen fi-
nanziellen Herausforderungen. Trotz verschiedener Sparmassnahmen wird 
weiterhin mit strukturellen Defiziten gerechnet. Um diese Herausforde-
rungen gemeinsam anzugehen, haben der Kanton und die Einwohnerge-
meinden ein sogenanntes 3-Säulen-Konzept erarbeitet. Ein Element dieses 
Konzepts ist eine befristete Beteiligung der Einwohnergemeinden an den 
Kosten des Kantons in den Jahren 2027 bis 2031 (1. Säule). Der Beitrag aller 
Gemeinden ist auf insgesamt maximal 5,0 Mio. CHF pro Jahr begrenzt und 
wird auf sämtliche Gemeinden verteilt. Für die Gemeinde Sarnen bedeutet 
dies eine jährliche Beteiligung von 1,20 Mio. CHF (insgesamt 6,00 Mio. CHF). 
Verbessert sich die finanzielle Situation des Kantons, reduziert sich der von 
den Gemeinden zu leistende Beitrag entsprechend. Die Kostenbeteiligung 
ist jedoch nicht als dauerhafte Lösung vorgesehen. Parallel dazu wird eine 



15

Budget 2027 der Einwohnergemeinde Sarnen

unabhängige Analyse der Kosten- und Dienstleistungsstrukturen von Kan-
ton und Gemeinden durchgeführt (2. Säule). Diese soll aufzeigen, in wel-
chen Bereichen Optimierungspotenzial besteht und mit welchen Massnah-
men die finanzielle Handlungsfähigkeit langfristig verbessert werden kann. 
Die Ergebnisse dieser Analyse bilden die Grundlage für weitere strukturelle 
Verbesserungen (3. Säule). Mit der befristeten Beteiligung leisten die Ge-
meinden einen solidarischen Beitrag zur Stabilisierung der Kantonsfinanzen 
und unterstützen gleichzeitig die Erarbeitung nachhaltiger Lösungen für die 
öffentlichen Finanzen von Kanton und Gemeinden.

Ertrag

Die grössten Abweichungen zum Vorjahr ergeben sich aus den Positionen 
Fiskalertrag (+2,64 Mio. CHF), Entgelte (-2,66 Mio. CHF), Verschiedene Er-
träge (-1,17 Mio. CHF), Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 
(+5,25 Mio. CHF) sowie dem ausserordentlichen Ertrag (+0,90 Mio. CHF).

Nachfolgend sind die wesentlichsten Positionen aufgeführt. Für weitere De-
tails wird auf den Kommentar zum Budget (Anhang) verwiesen.

Zum Zeitpunkt der Budgeterstellung (Anfang August 2026) liegen die ers-
ten Hochrechnungen zu den Fiskalerträgen im Rechnungsjahr 2026 vor. Die 
Zahlen lassen eine verhalten positive Entwicklung vermuten. Dies ist erfreu-
lich, besonders nachdem mit dem Jahresabschluss 2025 Steuereinnahmen 
klar unter Budget ausgewiesen werden mussten. Sowohl die Einschätzung 
der Kantonalen Finanzverwaltung zu den zu erwartenden Steuereinnahmen 
als auch die effektiven Ergebnisse aus der Vergangenheit beeinflussten die 
Budgetierung 2027. Bei den Natürlichen Personen sind Einkommenssteuern 
von rund 32,05 Mio. CHF und Vermögenssteuern von ca. 8,25 Mio. CHF bud-
getiert. Dies ist ein Zuwachs gegenüber dem Vorjahresbudget von 1,12 Mio. 
CHF. Die Erträge aus den Kapitalabfindungen sind hingegen leicht rückläu-
fig (-0,15 Mio. CHF). Bei den Juristischen Personen sind Gewinnsteuern von  
6,75 Mio. CHF und Kapitalsteuern über 0,48 Mio. CHF prognostiziert. Auch 
hier ist ein Anstieg zum Vorjahresbudget zu verzeichnen (+1,41 Mio. CHF). 
Die Erträge aus den Quellensteuern, Grundstück- sowie Handänderungs-
steuern sind auf dem Vorjahresniveau budgetiert. Der Steuerfuss für die 
Steuerperiode 2027 beträgt weiterhin 3.86 Einheiten. Darin enthalten ist 
auch die Zwecksteuer Hochwasserschutz Sarneraatal von 0.10 Einheiten. 
Dieser Ertrag wird mit 1,00 Mio. CHF budgetiert (+50 TCHF) und in die Vor-
finanzierung HWS Sarneraatal eingelegt. Die Zwecksteuer wird so lange er-
hoben, bis die Projektkosten ausfinanziert sind.
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Der Minderertrag bei den Entgelten (-2,66 Mio. CHF) resultiert grösstenteils 
aus dem Wegfall der Einnahmen aus dem Camping und der Badi (-2,35 Mio. 
CHF). Infolge geringerer Unterhaltskosten für die Glaubenbergstrasse fällt 
auch die Beteiligung der armasuisse tiefer aus (-0,43 Mio. CHF). Die budge-
tierten Mehreinnahmen aus der Bewirtschaftung der öffentlichen Parkplät-
ze (+ 0,15 Mio. CHF) sind auf die Einführung des neuen Parkplatzreglements 
zurückzuführen. 

Die Einnahmen aus dem Restaurant Seefeld Park (1,15 Mio. CHF) wurden im 
Vorjahresbudget unter Verschiedene Erträge ausgewiesen. Diese Einnah-
men fallen infolge der Ausgliederung in die eigenständige Aktiengesell-
schaft ab dem Jahr 2027 weg.

Die Entnahmen aus den Fonds- und Spezialfinanzierungen fallen um  
5,25 Mio. CHF höher aus als im Vorjahr. Davon resultieren 3,99 Mio. CHF aus 
der Auflösung der Spezialfinanzierung Camping & Restaurant Seefeld Park. 
Bei der Wasserversorgung respektive der Abwasserbeseitigung sind hohe 
Unterhaltskosten budgetiert, was jeweils zu einer Entnahme aus der Spe-
zialfinanzierung führt (0,41 Mio. CHF bzw. 0,99 Mio. CHF). Im Vorjahr waren 
Einlagen budgetiert. Bei der Abfallwirtschaft reduziert sich die Entnahme 
um 67 TCHF. Aus den übrigen Fonds (u. a. Gesundheits- & Sozialfonds sowie 
Begabungs- & Talentförderungsfonds) sind Entnahmen von total 0,10 Mio. 
CHF vorgesehen.

Beim ausserordentlichen Ertrag ist der Anstieg von 0,90 Mio. CHF vor al-
lem auf die höheren Entnahmen aus dem EM Liegenschaften zurückzufüh-
ren (+0,52 Mio. CHF). Damit wird ein grosser Teil der Instandhaltungsmass-
nahmen bei den Schulhäusern finanziert. Auch die Entnahmen aus dem EM 
Strassen sowie dem EM Schutzbauten fallen höher aus. Im Zusammenhang 
mit der Gründung der Seefeld Park Sarnen AG ist eine einmalige Rückerstat-
tung der Eidgenössischen Steuerverwaltung, Abteilung Mehrwertsteuer, 
budgetiert (0,20 Mio. CHF).
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	 Investitionsrechnung

Die Nettoinvestitionen im Budget 2027 betragen lediglich 0,98 Mio. CHF und 
fallen damit 11,71 Mio. CHF tiefer aus als im Vorjahr. Diese grosse Differenz 
ist auf einmalige Budgetpositionen in Bezug auf die Ausgliederung des Cam-
pings inkl. Restaurant sowie der Badi zurückzuführen. Die Übertragung der 
Gebäude im Seefeld Park in die neu gegründete Aktiengesellschaft (Desin-
vestition von 7,10 Mio. CHF) sowie die Beteiligung der Einwohnergemeinde 
an eben dieser Aktiengesellschaft (Investition von 0,90 Mio. CHF) werden 
als «Einmaleffekte» beurteilt und daher in dieser Botschaft separat ausge-
wiesen. Ebenso als «Einmaleffekt» wird die Umwidmung des Schlachthauses 
taxiert. Unter Umwidmung versteht man die Zweckänderung eines Vermö-
genswertes. Mit der bisherigen Verwendung als Schlachthaus hat das Ge-
bäude (Restwert 1 CHF) als Verwaltungsvermögen gegolten. Für die neue 
Nutzung, beziehungsweise die Übergabe der Parzelle im Baurecht an einen 
Dritten, ist das Gebäude zum Restwert in das Finanzvermögen der Gemein-
de zu transferieren.

Der Neu-/Ausbau des Gemeindehauses (allgemeine Verwaltung) inklusive 
Tiefgarage (Verkehr) wird im Jahr 2027 beendet. Es sind dafür 2,70 Mio. CHF 
budgetiert.

Bezeichnung Budget 2027
in CHF

Budget 2026
in CHF

Abweichung
in CHF

Total Nettoinvestitionen 975’399 12’683’000 -11’707’601

Bereinigung um Einmaleffekte + 6’200’001 0 + 6’200’001

Total Nettoinvestitionen 
bereinigt

7’175’400 12’683’000 - 5’507’600

0	 Allgemeine Verwaltung 2’499’999 3’915’000 -1’415’001

1	 Öffentliche Ordnung und
	 Sicherheit, Verteidigung

130’400 107’000 23’400

2	 Bildung 2’619’500 880’000 1’739’500

3	 Kultur, Sport und Freizeit, 
Kirche

0 107’500 - 107’500

6	 Verkehr 835’000 809’500 25’500

7	 Umweltschutz und 
	 Raumordnung

1’090’500 6’864’000 5’773’500
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Die Auslieferung des Hubretters für die Feuerwehr verzögert sich. Daher 
wird die letzte Teilzahlung (0,34 Mio. CHF) erst im Jahr 2027 fällig. Diese 
Tranche war bereits im Vorjahr budgetiert. Ebenfalls angeschafft werden 
zwei Elektroverkehrsbusse, für welche inklusive Montage einer Ladestation 
0,23 Mio. CHF im Budget 2027 vorgesehen sind. Alle neuen Fahrzeuge ste-
hen für Stützpunktfeuerwehr-Aufgaben im Einsatz. Daher wird die Beschaf-
fung vom Kanton mitfinanziert.

Im Bereich Bildung belastet das neue Multifunktionsgebäude auf dem Areal 
Cher die Investitionsrechnung nicht mehr (Bauende im Jahr 2026). Dafür sind 
neue Investitionsprojekte in Planung oder bereits in Ausführung. Für die Um-
nutzung vom Haus Cher West von den Verwaltungsbüros zu Schulraum sind 
0,94 Mio. CHF budgetiert. Auf dem Schulareal in Kägiswil sind für die Pla-
nung und erste Bauarbeiten am Neubau (Ersatz des Kindergarten-Pavillons)  
0,60 Mio. CHF vorgesehen, dieser wird künftig von den Kindergarten- und 
Unterstufenklassen genutzt. Zudem sind Planungskosten im Umfang von 
0,66 Mio. CHF für die Gesamtsanierung/Ersatzneubau auf dem Schulareal in 
Wilen budgetiert. Die Gemeinde Sarnen muss sich im Rahmen ihres Stock-
werkeigentums (23 %) beim alten Gymnasium an den Kosten für eine Mach-
barkeitsstudie zur Sanierung sowie Sofortmassnahmen (u. a. Brandschutzer-
tüchtigung) beteiligen (0,26 Mio. CHF).

Für neue oder ergänzende Trottoirs (Ramersberg und Kägiswil) sind Kosten 
von 0,17 Mio. CHF budgetiert. Zudem ist im Bereich Verkehr der Ersatz eines 
Kommunalfahrzeugs mit Kippbrücke (0,24 Mio. CHF) und der Ausbau der 
hindernisfreien Bushaltestelle in Kägiswil (0,23 Mio. CHF) vorgesehen.

Im Bereich Umweltschutz und Raumordnung verschiebt sich der Bau des 
Wasserreservoirs Buechetsmatt infolge von Landverhandlungen. Das für das 
laufende Jahr 2026 eingestellte Budget von 3,15 Mio. CHF wird noch nicht 
benötigt. Im Budget 2027 sind Projektkosten von 0,25 Mio. CHF berücksich-
tigt. Die Fertigstellung des Reservoirs Buechetsmatt ist neu erst für das 
Jahr 2029 geplant. Für die Erschliessung der Überbauung Widismatt sind  
0,17 Mio. CHF netto vorgesehen. Bei der Abwasserbeseitigung kann das Bau-
projekt Meteorwasserpumpwerk Bleiki abgeschlossen werden (0,05 Mio. 
CHF). Sowohl bei der Wasserversorgung als auch der Abwasserbeseitigung 
stehen den Investitionskosten Einnahmen aus Anschlussgebühren gegen-
über (Total 0,58 Mio. CHF).

Die Arbeiten am Senkrechtstollen beim Kernmattbach werden weiterge-
führt und zu einem grossen Teil durch Bund und Kanton mitfinanziert. Die 
Kosten für die Gemeinde Sarnen belaufen sich im Jahr 2027 auf 0,20 Mio. 
CHF. Beim Hochwasserschutz Mosgräbli Oberlauf in Stalden fallen Kosten 
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im Umfang von 0,30 Mio. CHF an. Gemäss den Angaben des Kantons Ob-
walden beträgt der Gemeindeanteil von Sarnen an die Kosten des Projekts 
Hochwassersicherheit Sarneraatal 0,69 Mio. CHF und somit 50 % weniger als 
im Vorjahr. Alle drei Projekte im Bereich Naturgefahren & Hochwasserschutz 
werden planmässig im Jahr 2028 beendet.

Die Nettoinvestitionen, exklusiv jenen aus den «Einmaleffekten», Spezialfi-
nanzierungen und der Kosten für die Hochwassersicherheit Sarneraatal, ma-
chen 6,60 Mio. CHF aus:

	 0,98 Mio.	 Total Nettoinvestitionen

	 + 6,20 Mio.	 Bereinigung um «Einmaleffekte»

	 - 0,69 Mio.	 HWS Sarneraatal

	 + 0,11 Mio.	 Investitionen aus Spezialfinanzierungen  
		  (Wasser, Abwasser, Abfall)

Total	 6,60 Mio.	 Investitionen exkl. «Einmaleffekte»,  
		  HWS und Spezialfinanzierungen

Detailliertere Informationen zur Erfolgs- und Investitionsrechnung sowie zu 
den Abweichungen gegenüber dem Budget 2026 können dem Anhang, v. a. 
dem Kommentar zum Budget entnommen werden.
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Kennzahlen

	 Beurteilung der Finanzhaushaltentwicklung

Schuldenbegrenzung (Art. 34a Finanzhaushaltsgesetz FHG)
Die Zunahme des Fremdkapitals aus der Investitionstätigkeit ist zu begren-
zen. Die Schuldenbegrenzung umfasst einerseits das max. zulässige Defizit 
in der Erfolgsrechnung des genehmigten Budgets und andererseits die Be-
rechnung des Selbstfinanzierungsgrades über zehn Jahre.

Budgetdefizit (Art. 34a Abs. 2 und 4 FHG)
Das genehmigte Budget darf höchstens ein Defizit von 10 % der budgetier-
ten Einkommens- und Vermögenssteuern der Natürlichen Personen sowie 
Gewinn- und Kapitalsteuern der Juristischen Personen aufweisen.

➔	Im Budget 2027 wird mit einem Aufwandüberschuss von 593’600 CHF ge-
rechnet. Das max. zulässige Budgetdefizit beträgt, nach Abzug der ausser
ordentlichen Ereignisse, 5,04 Mio. CHF und wird eingehalten.

Selbstfinanzierungsgrad (Art. 34 a Abs. 3 und 4 FHG)
Der Selbstfinanzierungsgrad der Investitionsrechnung hat über die Zeitdau-
er von zehn Jahren mindestens 100 % zu betragen. Dabei werden die letz-
ten fünf Rechnungsabschlüsse, zwei Budgets sowie drei Finanzplanjahre be-
rücksichtigt.

➔	Die Bestimmungen zur Schuldenbegrenzung bzw. Selbstfinanzierung wer-
den mit einem Wert von 72,73 % nicht eingehalten.

Seit dem letzten Jahr werden die Vorgaben zur Selbstfinanzierung gemäss 
kantonalem Finanzhaushaltsgesetz nicht mehr eingehalten. Wird diese Kenn-
zahl isoliert betrachtet, könnte die finanzielle Situation als kritisch beurteilt 
werden. Eine Gesamtbetrachtung unter Einbezug weiterer Finanzkennzahlen 
führt jedoch zu einem differenzierten Bild. Für den Einwohnergemeinderat 
sowie die Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission ist es nicht über-
raschend, dass der Selbstfinanzierungsgrad auch mit dem vorliegenden Bud-
get 2027 nicht eingehalten wird. Der Gemeinderat weist seit längerer Zeit 
darauf hin, dass die im Finanzhaushaltsgesetz vorgesehene Berechnung der 
Schuldenbegrenzung verschiedene finanzielle Faktoren unberücksichtigt 
lässt. Dazu zählen insbesondere vorhandene liquide Mittel, Aktivdarlehen, 
Gewinnvorträge aus Vorjahren sowie bestehende finanzpolitische Reserven. 
Der tiefe Selbstfinanzierungsgrad ist vor allem auf die hohe Investitionstä-
tigkeit und die in den letzten Jahren nur moderat steigenden Steuererträge 
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zurückzuführen. Da die Kennzahl zur Schuldenbegrenzung wesentlich vom 
Umfang der Investitionen geprägt wird, sind entsprechende Schwankungen 
nachvollziehbar. Unter Berücksichtigung dieser Umstände erachtet der Ein-
wohnergemeinderat die durchschnittliche Selbstfinanzierung von 72,73 % 
als finanzpolitisch vertretbar. 

Der Kanton Obwalden hat für die Beurteilung der Staatsfinanzen eine separa-
te Regelung getroffen, welche im FHG Art. 34 geregelt ist. In Ziffer 1 wird die 
Schuldenbegrenzung für den Kanton wie folgt definiert:
«Die Verschuldung ist zu begrenzen. Der Nettoverschuldungsquotient darf 
nicht über 130 Prozent ansteigen».
Die Kennzahl «Nettoverschuldungsquotient» ist eine klassische HRM2-Grös-
se, welche auch für die Beurteilung des Gemeindebudgets/ -finanzplans he-
rangezogen wird – jedoch im FHG des Kantons Obwalden für die Gemeinden 
keine Anwendung findet. Der Nettoverschuldungsquotient für Sarnen liegt 
mit den Budgetzahlen 2027 berechnet bei minus 12,79 %. Ein Wert unter 100 % 
gilt per Definition als «gut». Erst Werte zwischen 100 bis 150 % werden als 
«genügend» und über 150 % als «schlecht» taxiert. 

Den Behörden im Kanton Obwalden ist die Problematik der heutigen Be-
rechnungsmethoden und Kennzahlen im Zusammenhang mit der Schulden-
begrenzung seit längerem bewusst. Die vom Kanton und den Gemeinden 
eingesetzte Arbeitsgruppe hat inzwischen einen Vorschlag für die Revision 
des Finanzhaushaltsgesetzes erarbeitet. Dieser liegt derzeit beim Kanton zur 
weiteren Bearbeitung. Als nächster Schritt ist eine Vernehmlassung vorgese-
hen. Anschliessend wird die Vorlage den ordentlichen politischen Prozess im 
Kantonsrat durchlaufen, wo die notwendigen Diskussionen und Beratungen 
zur Gesetzesrevision stattfinden werden. Ziel ist es, das revidierte Finanz-
haushaltsgesetz per 1. Januar 2028 in Kraft zu setzen.

Nettoschuld bzw. -vermögen pro Kopf
Das prognostizierte Nettovermögen pro Kopf per 31. Dezember 2027 be-
trägt 612.61 CHF.

Gemäss den Prognosen des Vorjahres hätte sich das Nettovermögen bereits 
per Ende 2026 in eine Nettoschuld von CHF 252.38 pro Einwohnerin bzw. 
Einwohner verwandeln sollen. Diese Entwicklung ist hauptsächlich auf die 
Ausgliederung des Seefeld Parks zurückzuführen, was Verschiebungen in 
der Bilanz verursacht, welche die Kennzahl positiv beeinflussen. Somit kann 
auch per Ende 2027 noch ein Nettovermögen ausgewiesen werden.
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Finanzplan 2028 – 2032

	 Ausgangslage

Der Einwohnergemeinderat erstellt gemäss Art. 10 des Finanzhaushaltsge-
setzes FHG jährlich eine rollende Aufgaben- und Finanzplanung. Der Finanz-
plan ist dem Stimmvolk jährlich zur Kenntnis zu bringen. Eine Genehmigung 
erfolgt nicht, da es sich um eine rollende Planung handelt, welche je nach  
finanzieller Lage neu beurteilt und angepasst werden muss. Der Finanzplan 
ist ein politisches Führungs- und Planungsinstrument, das mittelfristige Ent-
wicklungstendenzen des Finanzhaushalts aufzeigt. Daraus sind entsprechen-
de Massnahmen einzuleiten und finanzpolitische Prioritäten bei den Inves-
titionen festzulegen. Der Finanzplan ist eine Momentaufnahme zu einem 
bestimmten Zeitpunkt.

Die Zahlen in den späteren Planjahren enthalten immer grössere Unschär-
fen. Zum Zeitpunkt der Erstellung des Finanzplanes sind noch nicht alle 
Projekte bekannt und den bekannten Projekten liegen noch keine Kosten
voranschläge zu Grunde.

	 Erläuterungen zum Finanzplan 2028 – 2032

Der Finanzplan 2028 – 2032 basiert auf dem Budget 2027. Die Parameter für 
die Erstellung eines Finanzplanes gemäss Art. 10 bis Art. 13 FHG werden mit 
dem vorliegenden Finanzplan erfüllt.

Erfolgsrechnung (Annahmen, Prognosen)
–	 Es wird mit einem moderaten Bevölkerungswachstum gerechnet.
–	 Für die Finanzplanjahre 2028 – 2030 liegt ein Steuerfuss von 3.86 Einheiten 

zu Grunde. Darin berücksichtigt ist die Zwecksteuer HWS Sarneraatal von 
0.10 Einheiten. Ab dem Finanzplanjahr 2031 liegt der Steuerfuss bei 3.76 
Einheiten. Die Zwecksteuer HWS Sarneraatal wird nicht mehr erhoben.

–	 Im Sach- und Betriebsaufwand ist eine Entwicklung von + 1 % berücksich-
tigt, um die Werthaltigkeit der Infrastrukturen und Anlagen aufrecht zu er-
halten.

–	 Bei den Gesundheits- und Sozialkosten wird für die Jahre 2028 und 2029 
mit einer jährlichen Kostensteigerung von 3 % gerechnet, ab dem Jahr 2030 
wird eine Steigerung von 2 % berechnet.

–	 Bei den Steuererträgen ist ein Wachstum von 2 % berücksichtigt.
–	 Es sind Nettoinvestitionen in der Höhe von rund 31,40 Mio. CHF berück-

sichtigt.
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Investitionsrechnung
In den Planjahren 2028 – 2032 stehen die folgenden grösseren Investitions-
projekte (ab 1,00 Mio. CHF brutto) an. Zu einzelnen Vorhaben wird zum gege-
benen Zeitpunkt ein Volksentscheid notwendig. Bei den Projektkosten han-
delt es sich um grobe Kostenschätzungen.

Projektkosten Planjahre 2028 – 2032	 Bruttokosten *)	
	 CHF in Mio.

Schulanlage Wilen	 12,33

Schulanlage Kägiswil	 5,75

Ersatzbau Reservoir Buechetsmatt, Sarnen (Urne: 07.03.2010)	 5,73

Erschliessung Arbeitszone Foribach	 4,20

Diverse Projekte Wasserbau	 3,80

Wiederherstellung Schwandbach	 2,50

Feuerwehrfahrzeuge	 1,05

Schulanlage Sarnen	 1,00

*) Brutto =	 ohne Abzug von Beitragszahlungen, Subventionen und Beiträgen 
	 aus dem Erhaltungsmanagement etc.

Aufteilung der Kosten
Der vorliegende Finanzplan weist gemäss Abbildung 1 in den drei für die 
Schuldenbegrenzung massgebenden Planjahren 2028 – 2030 durchschnittli-
che Nettoinvestitionen in der Höhe von 8,03 Mio. CHF auf (inkl. Spezial
finanzierungen und Hochwassersicherheit Sarneraatal HWS). Über die 
gesamte Plandauer 2028 – 2032 machen die Nettoinvestitionen durch-
schnittlich 6,28 Mio. CHF aus.

Der Anteil der Investitionen aus Spezialfinanzierungen und die über die 
Zwecksteuer finanzierten Kosten für den HWS Sarneraatal machen in den 
Planjahren 2028 – 2032 19,75 % (6,20 Mio. CHF) der gesamten Nettoinves-
titionen aus. Für den HWS Sarneraatal sind gemäss Auskunft des Bauherrn 
(Kanton Obwalden) im Jahr 2028 letztmals Projektkosten budgetiert. Die Fol-
gekosten der Investitionen aus Spezialfinanzierungen, wie Abschreibungen 
und Zinsen, müssen grundsätzlich durch Erträge innerhalb der Spezialfinan-
zierung erwirtschaftet werden.

Der negative Wert bei den Nettoinvestitionen (Desinvestition) im Budget-
jahr 2027 steht im Zusammenhang mit der Ausgliederung des Seefeld Parks 
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in eine eigenständige Aktiengesellschaft. Im Zuge dieses Schritts werden die 
bisher in der Gemeinderechnung geführten Immobilien zum Buchwert auf 
die neue Gesellschaft übertragen. Die Ausbuchung dieser Liegenschaften 
aus dem Verwaltungsvermögen kommt wirtschaftlich einem Verkauf gleich. 
Als Gegenleistung gewährt die Einwohnergemeinde Sarnen der Aktienge-
sellschaft ein Darlehen für die übernommenen Immobilien und beteiligt sich 
mit einem Aktienkapital von 1,00 Mio. CHF an der Gesellschaft.

Der Einwohnergemeinderat ist bestrebt, die Investitionstranchen so zu pla-
nen, dass die Abschreibungen und der Zinsaufwand in den Folgejahren ver-
kraftbar sind. Im Vordergrund steht die Werterhaltung der bestehenden In-
frastrukturen.

Abbildung 1: Anteil Nettoinvestitionen

  aus Hochwassersicherheit Sarneraatal      aus Spezialfinanzierungen      übrige
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	 Prognostizierte Ergebnisse

Aufgrund der im Budget 2027 beschriebenen Aufwendungen und Erträge 
schliesst dieses mit einem Aufwandüberschuss von 593’600 CHF ab.

Die grosse Investitionstätigkeit hält auch in den Planjahren an. Vor allem 
die beiden Planjahre 2028 und 2029 weisen hohe Nettoinvestitionen aus  
(Total 20,21 Mio. CHF). Die Planjahre 2030 und 2031 weisen Nettoinvestitio-
nen von 3,89 Mio. CHF bzw. 2,65 Mio. CHF aus. Für das Planjahr 2032 steigen 
die Nettoinvestitionen wieder auf 4,65 Mio. CHF an. Die Bauprojekte werden 
jeweils nach Fertigstellung abgeschrieben. So auch die Bauprojekte Gemein-
dehaus, Parking Gemeindehaus und Multifunktionsgebäude, welche zum 
ersten Mal im Jahr 2028 ordentlich abgeschrieben werden. Die degressive 
Abschreibungsmethode zieht eine überproportional hohe Abschreibung im 
ersten Jahr nach sich. Daher weist das Planjahr 2028 den höchsten Aufwand-
überschuss des Finanzplans 2028 – 2032 aus.

Ab dem Jahr 2027 (Budget) hat die Gemeinde Sarnen während fünf Jahren 
einen jährlichen Beitrag an das Defizit des Kantons Obwalden zu leisten. Im 
Budget 2027 und in den Planjahren 2028 – 2031 sind diese Beiträge mit je-
weils 1,20 Mio. CHF berücksichtigt (insgesamt 6,00 Mio. CHF). Dies führt un-
ter anderem zu den hohen Defiziten in den Planjahren 2028 – 2030.
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In sämtlichen Planjahren wird der «reguläre» Steuerertrag auf der Basis von 
3.76 Einheiten berechnet. In den Planjahren 2028 bis 2030 ist die Zweck
steuer HWS Sarneraatal (0.10 Einheiten, Einnahmen von jeweils 1,00 Mio. CHF) 
berücksichtigt. Gestützt auf die zum Zeitpunkt der Budgeterstellung vorlie-
genden Angaben vom Kanton Obwalden zu den noch ausstehenden Bau-
kosten, sollte ab dem Jahr 2031 die Erhebung der Zwecksteuer nicht mehr 
notwendig bzw. das Projekt ausfinanziert sein. Allfällige Überschüsse aus 
den Zwecksteuereinnahmen aus dem Jahr 2030 werden voraussichtlich in 
eine Vorfinanzierung eingelegt, welche für kommende Unterhaltskosten zur 
Verfügung stehen wird.

	 Prognose Entwicklung Finanzhaushalt

Der Rechnungsabschluss per 31. Dezember 2025 hat ein Nettovermögen I 
von 16,03 Mio. CHF ausgewiesen (Fremdkapital abzüglich Finanzvermögen). 
Das Finanzvermögen besteht hauptsächlich aus den flüssigen Mitteln/kurz-
fristigen Geldanlagen, Forderungen sowie kurz- und langfristigen Aktiv-Dar-
lehen. Dem gegenüber steht das Fremdkapital, welches sich vor allem aus 
den laufenden Verbindlichkeiten (Kreditoren), Rückstellungen und Finanz-
verbindlichkeiten zusammensetzt.

Schuldenbegrenzung (Art. 34a Finanzhaushaltsgesetz FHG)
Wie im Kapitel «Kennzahlen» beschrieben, kann die Einwohnergemeinde 
Sarnen seit dem Vorjahr nicht mehr alle Vorgaben laut FHG erfüllen. Dies 
ist auch in den Finanzplanjahren 2028 – 2032 zum Teil der Fall. Das maximal 
zulässige Budgetdefizit wird jedoch jederzeit eingehalten. Hingegen kann 
der laut FHG geforderte Selbstfinanzierungsgrad über 10 Jahre (Ziel: 100 %) 
nicht erreicht werden. Dies ist eine direkte Folge der hohen Investitionstätig-
keit und der damit verbundenen Aufnahme von Fremdkapital. Auch die Zah-
lungen an den Kanton Obwalden für die Defizitreduktion bei den Kantons-
finanzen (insgesamt 6,00 Mio. CHF über fünf Jahre) müssen mit zusätzlichem 
Fremdkapital finanziert werden. Die Einwohnergemeinde Sarnen hatte in 
guten Rechnungsjahren Reserven aufgebaut, deren Abbau sich nun negativ 
auf die gesetzlichen Bestimmungen des FHG auswirken. Zieht man die beim 
Kanton eingesetzte Kennzahl bezüglich Schuldenbegrenzung (FHG Art. 34, 
Nettoverschuldungsquotient) als Vergleich hinzu, wird deutlich, dass die Ein-
wohnergemeinde Sarnen auch bis ins Planjahr 2032 gute Kennzahlen aus-
weisen kann. 



27

Budget 2027 der Einwohnergemeinde Sarnen

Entwicklung Nettovermögen/Nettoschuld je Einwohner
Um die laufenden und anstehenden Investitionen (v.a. Schulliegenschaften, 
Gemeindehaus, Strassen, Wasserversorgung und Gewässerverbauungen) fi-
nanzieren zu können, reichen die bestehenden flüssigen Mittel nicht aus. 
Daher wird ab dem Budget 2028 die Aufnahme von Fremdkapital (Kredite/
Hypotheken) berücksichtigt, welches die Erfolgsrechnung mit Passivzinsen 
belastet. Der Abbau der eigenen flüssigen Mittel und die Aufnahme von Kre-
diten mindern somit das Nettovermögen. Im Planjahr 2028 wird zum ersten 
Mal seit dem Jahr 2014 wieder eine Nettoschuld pro Einwohner (219.21 CHF) 
ausgewiesen. Diese Nettoschuld erhöht sich in den Folgejahren bis auf rund 
1’877 CHF pro Einwohner im Jahr 2031. Im Jahr 2032 ist eine geringfügige 
Rückzahlung der Kredite prognostiziert. Trotz der künftigen Nettoverschul-
dung kann sichergestellt werden, dass das Verhältnis von Eigen- zu Fremd-
kapital weiterhin in einem ausgeglichenen Verhältnis stehen wird. 

unter 100 % = gut, 100 – 150 % = genügend, über 150 % = schlecht

Ein Wert von bis zu 100 % wird, laut den Vorgaben nach HRM2, als 
«gut» taxiert. Auch in den Finanzplanjahren 2028 – 2032 erfüllt die 
Einwohnergemeinde Sarnen jederzeit die Vorgaben. 

Nettoverschuldungsquotient 
Nettoschulden I in Prozenten des Fiskalertrags

Rechnung 
 2025

Hoch- 
rechnung

2026

Budget 
2027

Finanz-
plan 

2028

Finanz-
plan 

2029

Finanz-
plan 

2030

Finanz-
plan 

2031

Finanz-
plan 

2032

Fremdkapital 14’603 14’604 14’194 20’708 30’219 36’228 39’733 39’236

Abzüglich

Finanzvermögen
30’632 20’940 20’984 18’261 18’059 18’138 18’341 18’235

Nettoschulden I -16’030 -6’336 -6’790 2’447 12’160 18’090 21’392 21’001

Fiskalertrag 50’055 53’502 53’096 54’283 55’489 56’717 56’968 58’240

Fiskalertrag -32.02 % -11.84 % -12.79 % 4.51 % 21.91 % 31.90 % 37.55 % 36.06 %

Nettoschulden I x 100
Fiskalertrag

Beträge in 
Tausend CHF
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Planbilanz
Die nachfolgende Tabelle zeigt die Planbilanz bis ins Jahr 2032. Darin ist er-
sichtlich, dass trotz der eintretenden Nettoverschuldung das Eigenkapital 
der Einwohnergemeinde Sarnen sehr solide bleibt. Die Vorfinanzierungen 
(Erhaltungsmanagements) werden aufgrund der hohen Investitionen mit 
Werterhalt (v.a. Schulliegenschaften) abgebaut. Die Investitionen müssen 
zu einem grossen Teil durch Fremdkapital finanziert werden. Diesen Kredi-
ten stehen dafür höhere Werte im Verwaltungsvermögen gegenüber. Die 
negativen Rechnungsergebnisse in den Folgejahren reduzieren den Bilanz-
überschuss, welcher in den vergangenen Jahren gebildet werden konnte. 
Die Finanzpolitischen Reserven im Umfang von 14,00 Mio. CHF müssen je-
doch nicht aufgelöst werden. 

Die Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission hat den Finanzplan ge-
prüft und zu Handen des Einwohnergemeinderates Stellung dazu genom-
men (siehe übernächstes Kapitel).

Planbilanz
2027 2028 2029 2030 2031 2032

Aktiven 70’664 73’783 77’957 77’503 76’498 76’642

Finanzvermögen 20’984 18’261 18’059 18’138 18’341 18’235

Verwaltungsvermögen 49’680 55’522 59’898 59’366 58’158 58’408

Passiven -70’664 -73’783 -77’957 -77’503 -76’498 -76’642

Fremdkapital -14’194 -20’708 -30’219 -36’228 -39’733 -39’236

Kurzfristiges Fremdkapital -14’039 -14’039 -14’039 -14’039 -14’039 -14’039

Langfristiges Fremdkapital -156 -6’669 -16’180 -22’189 -25’695 -25’198

Eigenkapital -56’470 -53’075 -47’738 -41’276 -36’765 -37’406

Spezialfinanzierungen im Eigenkapital -3’726 -2’891 -1’735 -302 1’112 2’394

Fonds im Eigenkapital -2’927 -2’927 -2’927 -2’927 -2’927 -2’927

Vorfinanzierungen -21’882 -21’130 -18’237 -13’834 -10’445 -10’964

Finanzpolitische Reserven -14’000 -14’000 -14’000 -14’000 -14’000 -14’000

Bilanzüberschuss/-fehlbetrag -13’935 -12’128 -10’839 -10’213 -10’505 -11’909

Beträge in Tausend CHF
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Stellungnahme des  
Einwohnergemeinderates

Die finanzpolitische Entwicklung der vergangenen Jahre zeigt deutlich, dass 
die Gemeinde Sarnen konsequent den Weg verfolgt, den wir vor einiger 
Zeit bewusst eingeschlagen haben. Wir investieren gezielt in jene Berei-
che, die für die Zukunft unserer Gemeinde entscheidend sind: zeitgemäs-
se Schulräume, robuste Wasserinfrastruktur, Schutz vor Naturgefahren und 
eine moderne Verwaltung. Diese Projekte gehören zu einer langfristigen 
Strategie, die auf Werterhaltung, Modernisierung und Zukunftssicherung 
ausgerichtet ist. Gleichzeitig ist es uns wichtig, die finanzielle Lage nicht 
schönzureden. Die Herausforderungen, die uns begleiten, sind real und 
werden uns auch in den kommenden Jahren beschäftigen. Verschiebun-
gen von Aufgaben und Kosten auf die Gemeinden belasten unsere Erfolgs-
rechnung zunehmend. Auch im Gesundheits- und Sozialbereich steigen die 
Ausgaben kontinuierlich, wie etwa bei der Langzeitpflege, der ambulanten 
Pflege, den Kinder- und Jugendheimen und der wirtschaftlichen Sozialhilfe. 
Diese Kosten sind nur sehr begrenzt beeinflussbar. Zudem wirken sich die 
in den vergangenen Jahren beschlossenen und inzwischen teilweise abge-
schlossenen Investitionen aufgrund der degressiven Abschreibungsmetho-
dik spürbar auf die Erfolgsrechnung aus.

Ab dem Jahr 2027 kommt mit dem Solidaritätsbeitrag an den Kanton Ob-
walden eine weitere strukturelle Belastung hinzu. Die Gemeinde Sarnen leis-
tet damit einen wichtigen Beitrag zur Stabilisierung der Kantonsfinanzen. 
Dieser solidarische Schritt fordert unsere eigene Finanzplanung zusätzlich. 
Auch diese Ausgabe ist nicht beeinflussbar und muss für die kommenden 
fünf Jahre fix eingeplant werden.

Trotz dieser Herausforderungen bleibt die finanzielle Lage der Gemeinde 
tragfähig. Die Investitionen sind geplant, begründet und zeitlich begrenzt. 
Die Verschuldung steigt moderat und kontrolliert, und wir halten an unserem 
Grundsatz fest, dass eine vorübergehende Nettoverschuldung akzeptabel ist, 
sofern sie in den Folgejahren wieder abgebaut wird. Die Budgetentwicklung 
zeigt, dass wir verantwortungsvoll handeln und die Balance zwischen not-
wendigen Investitionen/Ausgaben und finanzieller Stabilität wahren.

Der Einwohnergemeinderat ist überzeugt, dass wir mit einer klaren Prioritä-
tensetzung, einer disziplinierten Ausgabenpolitik und einer vorausschauen-
den Planung die kommenden Jahre erfolgreich gestalten können. Wir blei-
ben, mit offenen Augen für die Risiken und mit einem klaren Fokus auf die 
langfristige Entwicklung unserer Gemeinde, auf Kurs.
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Stellungnahme der Geschäfts- und 
Rechnungsprüfungskommission

	 Bericht zur Prüfung des Budgets 2027  
der Einwohnergemeinde Sarnen

Die Mitglieder der Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission haben 
das Budget 2027 der Einwohnergemeinde Sarnen gemäss den Richtlinien 
des Finanzhaushaltsgesetzes geprüft.

Aufgrund der Ergebnisse unserer stichprobenweisen Prüfung der Unterla-
gen stellen wir fest, dass die Berechnungen des Budgets 2027 formell rich-
tig sind. Die Vorgabe des Finanzhaushaltsgesetzes (Art. 34a), welches einen 
Selbstfinanzierungsgrad über 10 Jahre von 100 % verlangt, ist nicht einge-
halten. Der ausgewiesene Selbstfinanzierungsgrad beträgt 72.73 %.

Die Planbilanz 2027 weist ein Eigenkapital von 56 Mio. CHF aus. Bis anhin 
mussten keine Darlehen zur Finanzierung der Investitionen aufgenommen 
werden. Der Nettoverschuldungsquotient (Nettoschulden im Verhältnis zum 
Fiskalertrag) beträgt im Budget 2027 gute -12.79 %. Aufgrund dieser Situa-
tion kann das Budget 2027 dennoch zur Genehmigung beantragt werden. 

Der aktuell vorliegende Finanzplan 2028 – 2032 wurde durch die GRPK ge-
prüft. Die aufgezeigte Finanzentwicklung ist nachvollziehbar und aus unse-
rer Sicht so vertretbar.

Wir empfehlen, trotz Verstosses gegen das Finanzhaushaltgesetz, das Budget 
2027 der Einwohnergemeinde Sarnen anlässlich der Urnenabstimmung vom 
29. November 2026 zu genehmigen.

Sarnen, 9. September 2026

Die Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission
der Einwohnergemeinde Sarnen

sig. Patrick Imfeld, Präsident
sig. Marco Abächerli
sig. Daniela Calamita
sig. Markus Fallegger
sig. Stephan Piller
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Weiteres Vorgehen

	 Annahme des Budgets

Wird das Budget 2027 angenommen, tritt dieses nach Ablauf der Beschwer-
defrist in Kraft. 

	 Ablehnung des Budgets

Gemäss Art. 14 des Finanzhaushaltsgesetzes ist das Budget bei einer Ableh-
nung zu überarbeiten und der Stimmbevölkerung an einer zweiten Abstim-
mung erneut vorzulegen.

Bei Ablehnung des Budgets verfügt die Verwaltung über keine genehmigten 
Mittel. Liegt am 1. Januar 2027 noch kein Budget vor, so ist der Einwohner-
gemeinderat ermächtigt, die für die ordentliche Staatstätigkeit notwendigen 
Ausgaben zu tätigen.

Wird das Budget der Einwohnergemeinde an einer zweiten Abstimmung er-
neut abgelehnt, so unterbreitet der Einwohnergemeinderat das Budget dem 
Regierungsrat zur Festlegung.
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Abstimmungsvorlage Budget 2027

	 Beschluss des Einwohnergemeinderates vom 21. September 2026

1.	 Das Budget 2027 wird mit folgenden Zahlen genehmigt:
	 Aufwand	 CHF	 77’397’600
	 Ertrag	 CHF	 76’804’000
	 Aufwandüberschuss in der Erfolgsrechnung 	 CHF	 593’600
	 Nettoinvestitionen	 CHF	 975’399

2.	Vorbehalten bleibt die Genehmigung von Krediten anlässlich der Gemein-
deversammlung.

3.	Das von der Finanzverwaltung ausführlich dokumentierte Budget 2027, die 
Erläuterungen zu den grösseren Abweichungen des Budgets 2027 gegen-
über dem Budget 2026 sowie die Berechnung der Schuldenbegrenzung 
gelten als integrierende Bestandteile dieses Beschlusses.

4.	Die Finanzplanung wird dem Stimmvolk gemäss Art. 10 des Finanzhaus-
haltsgesetzes zur Kenntnis gebracht.

5.	Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Geschäfts- und Rechnungsprü-
fungskommission das Budget 2027 geprüft hat (Art. 94 Finanzhaushalts
gesetz) und zur Annahme empfiehlt. 

6.	Der Einwohnergemeinderat wird mit dem Vollzug beauftragt.

7.	 Dieser Beschluss unterliegt der Genehmigung der Urnenabstimmung vom 
29. November 2026.

Sarnen, 21. September 2026

Im Namen des Einwohnergemeinderates Sarnen

Die Gemeindeschreiberin:
sig. Amela Citakovic
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Informationsveranstaltung  
zur Abstimmungsvorlage

Der Einwohnergemeinderat lädt Sie, liebe Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger, zur Informationsveranstaltung 
zum Budget 2027 ein am

Datum:	 Dienstag, 3. November 2026

Zeit:	 19.30 Uhr

Ort:	 Aula Cher, Sarnen

Abstimmungsempfehlung  
des Einwohnergemeinderates

JA  zum Beschluss des Einwohnergemeinderates 
über die Genehmigung des Budgets 2027 mit einem 
Aufwandüberschuss von 593’600 CHF.
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Anhang

Budget 2027 in Zahlen
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Informationsveranstaltung  
zur Abstimmungsvorlage

Der Einwohnergemeinderat lädt Sie, liebe Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger, zur Informationsveranstaltung 
zum Budget 2027 ein am

Datum:	 Dienstag, 3. November 2026

Zeit:	 19.30 Uhr

Ort:	 Aula Cher, Sarnen



Abstimmungsempfehlung  
des Einwohnergemeinderates

JA  zum Beschluss des Einwohnergemeinderates 
über die Genehmigung des Budgets 2027 mit einem 
Aufwandüberschuss von 593’600 CHF.

Abstimmung vom 29.11.2026

Herausgegeben vom Einwohnergemeinderat Sarnen




